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Nach einem für die Veranstaltungen des Hei-
matvereins bereits erfolgreichen ersten Halb-
jahr steht nun ein besonderes Highlight im 
zweiten Halbjahr bevor: Vor genau 500 Jahren 
wurde die alte Martinuskirche fertiggestellt. 
Vor allem der Turm ist seitdem weitgehend 
unverändert geblieben. Der Heimatverein hat 
sich nach der Profanierung der Kirche im Jahr 
1973 zusammen mit dem Trägerverein für die 
Ehemalige Kirche intensiv um die kulturelle 
Nutzung des Gebäudes der Ehemaligen Kirche 
bemüht und sich seitdem immer dort heimisch 
gefühlt.

So haben sich nun der Heimatverein und 
der Trägerverein für die Ehemalige Kirche zu-
sammen mit der Kirchengemeinde St. Marti-

Liebe Mitglieder und Freunde des Heimatvereins Hagen a.T.W.

Juli 2023

Der 500 Jahre alte Kirchturm 
der Ehemaligen Kirche. 
Foto: Manfred Bittner.

nus zum gemeinsamen Feiern des Jubiläums 
zusammengefunden. Etliche Aktive sind seit 
Monaten damit beschäftigt, zwei Projekte im 
Zusammenhang mit dem Jubiläum zu verwirk-
lichen:
N	 Ein etwa 120 Seiten starkes Buch wir 500 

Jahre Bau- und Umbaugeschichte darstel-
len und die zahlreichen Kunstgegenstände 
der ehemaligen Kirche beschreiben. Dieses 
Buch wird nach Erscheinen im August allen 
Mitgliedern des Heimatvereins kostenlos 
zugestellt.

N	 Vom 11. bis 27. August wird in der Ehema-
ligen Kirche eine Ausstellung zur Geschich-
te der Kirche und zu ihrer Ausstattung ge-
zeigt werden. Zur Eröffnung am Freitag, 
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dem 11. August, um 18 Uhr sind alle Mit-
glieder des Heimatvereins herzlich eingela-
den.

Aber es gibt noch weitere spannende Ereig-
nisse im zweiten Halbjahr, die der Heimatver-
ein für die Mitglieder und die Mitbürgerinnen 
und Mitbürger veranstaltet oder mitgestaltet: 
Das Alte Pfarrhaus wird 300 Jahre alt und mit 
einem Tag der offenen Tür gefeiert, ein Dorf-
fest in Gellenbeck im ökologischen Naturpfad 
zwischen Kirche und Stern wird durch uns mit-
gestaltet, der Ferienspaß für unsere Kinder 
wird ausgedehnt und das Sommerfest in Pas-

tors Garten ist fest in der Planung. Weiterhin 
sind wie in jedem Jahr viele Wanderungen und 
Ausflüge geplant.

Ich lade Sie, Ihre Familie, Freunde und Be-
kannten herzlich ein, an diesen interessanten 
Veranstaltungen teilzunehmen. Sie sind ein 
Gewinn für unsere Gemeinschaft.

Es grüßt Sie 

Antonius Thorwesten, 
Vorsitzender des Heimatvereins Hagen a.T.W.
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Im Jahre 1523 waren die Arbeiten zum Bau 
der damals neuen Martinuskirche mit der 
Weihe des Turmes abgeschlossen, sodass wir 
Hagener in diesem Jahr das 500-jährige Ju-
biläum feiern dürfen. Von der spätgotischen 
einschiffigen Saalkirche, deren Arbeiten im 
Jahre 1492 begonnen wurden, ist heute im 
Wesentlichen noch der mächtige Turm nahezu 
unverändert erhalten und sichtbar geblieben. 
Die St.-Martinus-Kirchengemeinde, der Träger-
verein Ehemalige Kirche und der Heimatverein 

entwickeln über eine Projektgruppe eine Aus-
stellung, die am 11. August um 18 Uhr eröff-
net wird und bis zum 27. August in der ehe-
maligen Kirche besucht werden kann.

Teil dieser Ausstellung sind Bilder, die der 
Fotokreis des Heimatvereines Hagen zusam-
mengestellt hat und die die Veränderungen 
der vergangenen 120 Jahre veranschaulichen. 
Hierbei kann der Betrachter Ansichten vom 
Innenraum, vom Äußeren des Turmes und der 
Kirchenschiffe, vom Umfeld und auch vom 
Dorfkern in Gegenwart und Vergangenheit 
aufnehmen.

Hinweise zu Antworten auf die Fragen 
nach dem Aussehen der Kirche vor 500 Jahren, 
ihrer möglichen Raumwirkung, der Möblierung 
sowie der Außenanlagen und Nachbarbebau-
ung liefert eine fotografische und filmische 
3-D-Rekonstruktion, die Diözesanbaumeister 
Ralf Schlüter a. D. auf Basis der Forschungs-
ergebnisse von Rainer Rottmann entwickelt 
hat. Diese beeindruckenden Fotos und der Film 
sind ebenso Teil dieser Ausstellung. 

Eine weitere Arbeitsgruppe von Heimat-
verein und Trägerverein erarbeitet zurzeit eine 
Festschrift, die sowohl die Baugeschichte der 

Diese beiden überlebensgroßen Statuen zweier heiliger Do-
minikanerbischöfe, die früher in Nischen an der Ostwand der 
Kirche standen, werden in der Ausstellung wieder zu sehen 
sein. Foto: J. Brand

500 Jahre Martinuskirche
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Die Kirche, wie sie vor 500 Jahren ausgesehen hat. Visuelle 
Rekonstruktion von Ralf Schlüter. 

Ehemaligen Kirche als auch die vielen kunst-
vollen Ausstattungsstücke, die sie einst hatte 
und die sich zum großen Teil noch heute in ihr 
befinden in den Blick nimmt. Das mit einem 
Umfang von etwa 120 Seiten geplante Buch 
soll rechtzeitig zur Ausstellungseröffnung er-
scheinen. Beide werden sich dann ergänzen: 
Die Ausstellung zeigt beeindruckende Ori-
ginale und Rekonstruktionen, die so nur für 
eine kurze Zeit zugänglich gemacht werden 
können. Das Buch erläutert die ausgestellten 
Stücke vertiefend und bleibt über das Jubilä-
um hinaus eine wertvolle Informationsquelle 
über einen wichtigen Bereich der Hagener Ge-
schichte. 

Am 12. April 1723 brannte beim großen Dorf-
brand auch der Fachwerkteil des Hagener 
Pfarrhauses ab. Noch im selben Jahr wurde 
ein Neubau errichtet. Rainer Rottmann hat 
am 300. Jahrestag des Brandes in einem stark 
besuchten Vortrag in eben jenem neuen Fach-
werkteil darüber berichtet.

Diesem Jubiläum soll ein Tag der offenen 
Tür am Sonntag, dem 10. September, gewid-
met sein, den die in dem Haus beheimatete 
Hauptbücherei gemeinsam mit dem Heimat-
verein veranstaltet. Diese Aktion findet von 
13 bis 18 Uhr statt zusammen mit dem gleich-

zeitigen deutschlandweiten Tag des offenen 
Denkmals und dem „Hagener Herbst“ im Orts-
kern.
N	 Die Bücherei lädt zu Aktionen ein.
N	 Im Kaminraum wird eine Cafeteria zum ge-

mütlichen Verweilen einladen. Dort zeigt 
die Fotogruppe des HVH in einer Dauer-
schleife schöne neue Hagener Fotos.

N	 Das Töpfereimuseum wird geöffnet sein 
und Mitglieder des Heimatvereins werden 
dort für Informationen zur Verfügung ste-
hen.

300 Jahre Altes Pfarrhaus – Tag der offenen Tür

Töpfereimuseum. Foto: Manfred Heinsch.

Kaminraum. Foto: Karl Große Kracht.
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Am Samstag, dem 19. August 2023, findet 
ab 15 Uhr auf dem neuen Ökologischen Erho-
lungspfad in Gellenbeck ein Bunter Tag mit vie-
len Attraktionen statt. Im weiteren Sinne wird 
das ganze Kirchengelände mit einbezogen. 
Zum Mitmachen eingeladen sind alle Hagener 
Vereine; neben einem abwechslungsreichen 
Unterhaltungsprogramm gibt es ein kulinari-
sches Angebot an Fingerfood, Grillspezialitä-
ten, Kaffee, Kuchen, Weinlaube und Getränken. 
Der Heimatverein wird an diesem Nachmittag 

In der Geschichte der Gemeinde Hagen a.T.W. 
spielte das Töpfereihandwerk eine wichtige 
kulturelle und  wirtschaftliche Rolle.  Viele der 
in der Zeit gefertigten Gefäße und Irdenwaren 
sind heute noch im Töpferei-Museum im Alten 
Pfarrhaus zu betrachten. Die Geschichte des 
Töpfereihandwerkes kann auf der Homepage 
des Vereins nachgelesen werden.

Unterstützung der Ferienspaßaktion

Dorffest in Gellenbeck

Die neue Parkanlage zwischen Gellenbecker Kirche und dem Stern. Foto: Manfred Heinsch

einige Filme aus seinem Archiv vorführen. Ge-
plant sind folgende Filme:
N	 Heimatfilm von 1955
N	 Einweihung des Bürgerhauses 1991
N	 „Land und Leute in der Niedermark“ von 

1993/94
N	 „Hagen a.T.W. –  Ein Luftkurort im Osnabrü-

cker Land: Die Obermark“ von 1995/96

Der Erlös ist zugunsten des neuen Gustav-
Görsmann-Hauses.

In Erinnerung an dieses alte Handwerk un-
terstützt der Heimatverein seit vielen Jahren 
die Ferienspaßaktion der Gemeinde und lädt 
Kinder im Alter von sechs bis zehn Jahren herz-
lich ein, in der im Grenzbereich Hagen a.T.W. 
und Hasbergen befindlichen Töpferei Niehenke 
kleine Kunstwerke zu entwickeln und in Ton 
zu modellieren. Zuvor finden eine Einführung 
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Im „Playstore“ wird eine kostenlose App unter 
dem Titel „Entdecke Hagen a.T.W.“ angeboten, 
mit der auf interessante Art und Weise durch 
unsere schöne Gemeinde geführt wird. Mit den 
Menüpunkten „Historischer Rundgang“, „Mit 
Kirschi auf Tour“ und mit einem „Suchspiel“ 
werden unterschiedliche Stationen angelau-
fen, die sich auch auf Karten anzeigen lassen. 

Neue App „Entdecke Hagen a.T.W.“
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in das Töpferhandwerk und eine Besichtigung 
der Töpferei statt, die auf eine über 125 Jahre 
währende Tradition zurückblicken kann.

Wegen des regen Zuspruchs bietet der 
Heimatverein in der Zeit vom 17.07. bis 
21.07.2023 fünf Termine an. Der Brennvor-
gang findet dann in den Folgetagen statt, so-
dass die selbst gefertigten Modelle einige Tage 
später abgeholt werden können.

Die Anmeldungen erfolgen ausschließlich 
über die Ferienspaßaktion. Foto: Willi Rottmann

Auf Karten werden Stationen innerhalb des 
Ortskerns angezeigt, zu denen spannende und 
interaktive Inhalte angeboten werden. Drei 
Hauptfiguren nehmen uns mit in die Geschich-
te unserer Gemeinde. An der Realisierung der 
App haben viele Hagener Bürgerinnen und 
Bürger mitgewirkt. Die Heimatvereinsmit-
glieder Rainer Rottmann und Johannes Brand 
steuerten mit ihrem fundierten Geschichtswis-
sen zum Gelingen der App bei. Die unter ande-
rem von der Europäischen Union geförderten 
App funktioniert werbefrei. Einfach einmal 
ausprobieren!

Um direkt die richtige App zu erhalten, ein-
fach den Titel „Entdecke Hagen a.T.W.“ in die 
Suchfunktion eingeben und schon gehts los.

Der Heimatverein feiert am Freitag, dem 
18.  August 2023, ab 19 Uhr mit seinen Mit-
gliedern und Freunden wieder ein Sommerfest 
im Alten Pfarrgarten. Die mittlerweile Tradi-
tion gewordene Veranstaltung wird musika-
lisch umrahmt von der Hagener Blaskapelle, 
die mit flotten Rhythmen zum Schunkeln und 
Mitsingen animiert. Für das leibliche Wohl ist 
mit Gegrilltem und kühlen Getränken bestens 

Sommerfest im Alten Pfarrgarten

gesorgt. Bei trübem Wetter bieten Pavillons 
etwas Schutz. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

Foto: Manfred Heinsch
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Samstag, 1. Juli 2023
„Dîner en blanc“, ein weißer Abend im alten 
Pfarrgarten.

Sonntag, 2. Juli 2023, 8 Uhr  
Sonntagswanderung: Rundweg im Gehn bei 
Bramsche. Treffpunkt Dorfplatz Gellenbeck.

Montag, 17. bis Freitag, 21. Juli
Täglich ein Ferienspaßangebot in der Töpferei 
Niehenke. Informationen im Ferienspaßpro-
gramm, darüber auch Anmeldung.

Samstag, 22. Juli 2023, 14 Uhr
Heimatliche Wanderung: Butterberg, Teuto-
burger Waldsee; Einkehr Altes Backhaus; Treff-
punkt Gibbenhoff. 

Freitag, 11. August 2023, 18 Uhr    
Eröffnung der Ausstellung „500 Jahre Kirch-
turm St. Martinus“ und Vorstellung des gleich-
namigen Buches in der Ehemaligen Kirche. 

Samstag, 12. August bis Sonntag, 27. August 
2023, täglich 15–18 Uhr
Öffnung der Ausstellung „500 Jahre Kirchturm 
St. Martinus“ in der Ehemaligen Kirche. 

Sonntag, 13. August 2023, 9 Uhr (!) 
Sonntagswanderung: Radtour nach Wester-
kappeln, ca. 52 km; Treffpunkt am Rathaus (!).

Freitag, 18. August 2023, 19 Uhr
Sommerfest mit Grillen im Garten des alten 
Pfarrhauses.

Samstag, 19. August 2023, 14 Uhr
Heimatliche Wanderung: Achter de Welt, Bau-
mannsknollen; Einkehr Forsthaus, Treffpunkt 
Gibbenhoff. 

Samstag, 19. August, 15 Uhr
„Dorffest in Gellenbeck“ in dem neuen öko-
logischen Erholungspark bei der Gellenbecker 
Kirche unter Beteiligung des Heimatvereins.

Samstag, 2. September 2023, 8 Uhr
Tagesfahrt zum Westfälischen Freilichtmuse-
um in Hagen. 

Sonntag, 10. September 2023, 8 Uhr
Sonntagswanderung: TERRA.track Ruller Bruch.
Treffpunkt Dorfplatz Gellenbeck.

Sonntag, 10. September 2023, 13–18 Uhr 
Tag der offenen Tür zum 300-jährigen Be-
stehen des Alten Pfarrhauses: Öffentliche 
Bücherei, Töpfereimuseum, Cafeteria.

Samstag, 16. September 2023, 14 Uhr
Heimatliche Wanderung: Ellenberg, Zum Wöhr-
den; Einkehr Wiesental; Treffpunkt Gibbenhoff

Sonntag, 15. Oktober 2023, 8 Uhr 
Sonntagswanderung: Hüsede und Saurierfähr-
ten. Treffpunkt Dorfplatz Gellenbeck.

Samstag, 21. Oktober 2023, 14 Uhr
Heimatliche Wanderung: Borgberg, Kollage; 
Einkehr Zum Forellental; Treffpunkt Gibben-
hoff

Samstag, 4. November 2023, 9 Uhr
Pflanzaktion auf einer Streuobstwiese
Nähere Informationen später auf der Home-
page, per Newsletter und in der Tagespresse.

Sonntag, 12. November 2023, 9 Uhr 
Sonntagswanderung: Abschlusswanderung mit 
gemeinsamem Essen. Treffpunkt Dorfplatz 
Gellenbeck. 

Samstag, 2. Dezember 2023, 14 Uhr
Heimatliche Wanderung in Hagen; Treffpunkt 
Gibbenhoff; Einkehr Altes Pfarrhaus Hagen.

Veranstaltungen des HVH im 2. Halbjahr 2023
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Foto: Dagmar Brand
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Die meisten Freilichtmuseen zeigen die bäuer-
lich-ländlichen Lebenswelt und den Alltag der 
Menschen in vorindustrieller Zeit. Ganz anders 
ist da das Freilichtmuseum in Hagen (Westf.), 
wo die Geschichte von Handwerk und Technik 
und frühindustrieller Produktion gezeigt wird. 
In einem idyllischen Gebirgstal sind auf einer 
Fläche von 42 Hektar etwa 60 Gebäude und 
Werkstätten aus dem 18. bis 20. Jahrhundert 
wieder aufgebaut worden und zeigen Hand-
werk und Technik aus 200 Jahren. 

Dieses Museum will der Heimatverein Ha-
gen a.T.W. im Rahmen seiner diesjährigen Ta-
gesfahrt am Samstag, dem 2. September, be-
suchen und erkunden. Dazu haben wir zwei 
parallele Rundgänge am Vormittag und drei 
parallel stattfindende Erlebnisprogramme am 
Nachmittag gebucht. Selbstverständlich ist die 
Teilnahme freigestellt, zumal das Museums-
dorf auch zum eigenen Entdecken einlädt. Für 
die Teilnahme an diesen Programmen entste-
hen aber keine weiteren Kosten.

8.00 Uhr Abfahrt am Rathaus 
(Zustiegsmöglichkeit um 7.50 Uhr bei Große 
Honebrink in Gellenbeck) 

10.30 Uhr Rundgänge
N	Feuer, Wasser, Hammerschlag: In Messingstampfe, 

Gelbgießerei, kleinen und größeren Schmieden sowie 
in Hammerwerken werden verschiedene Handwerke 
und ihre Techniken erläutert. Begeben Sie sich mit uns 
in eine Welt, in der es noch raucht, zischt, plätschert 
und dröhnt.“

N	Bütte, Presse, langer Draht: Wie aus Faserbrei Papier 
entsteht und die Druckerfarbe aufs Papier gelangt, 
erfahren Sie auf diesem Rundgang. Verbunden damit 
sind weitere Gewerke: die Herstellung von Draht für 
die feinen Papier-Schöpfsiebe und das Walzen von 
Zinkplatten zum rostfreien Glätten von Papier. 

11.30 Uhr Zeit für selbstständiges Erkunden, 
Mittagessen
14.30 – 16.00 Uhr Erlebnisprogramme als An-
gebot (max. 15 Teilnehmende)

N	Blaues Wunder (Blaudruck): Die uralte Stoffdruck- 
und Färbetechnik des Blaudrucks erleben Sie in unse-
rer Blaufärberei und dem benachbarten Färbergarten. 
Mit Druckmodeln können Sie ein Stück Stoff (ca. 100 
x 120 cm) nach Lust und Laune mit historischen Mus-
tern bedrucken. Es wird nach dem Färben und Trock-
nen uns zugeschickt, hier geteilt und an die Mitwir-
kenden ausgeliefert.

N	 Jeder ist seines Glückes Schmied: In einer Schmiede 
sehen Sie, wie Nägel aus Draht gemacht werden. Sie 
können selbst ausprobieren, wie es ist, wenn der Ham-
mer auf den Amboss saust. Sie schmieden gemeinsam 
Nägel, die zur Erinnerung mitgenommen werden kön-
nen.

N	Handgeschöpft – Papier aus der Bütte: Lassen Sie uns 
zusammen in die Welt der Papierherstellung eintau-
chen und ihrer Geschichte auf den Grund gehen. Mit 
Bütte, Sieb und einer großen Portion Experimentier-
freude ausgerüstet, schöpfen Sie selbst einen Papier-
bogen und erleben, wie Papier Bogen für Bogen ent-
steht.

17.00 Uhr Rückfahrt

Anmeldungen erfolgen bitte bis zum 15. Au-
gust 2023 bei Johannes Brand (Tel. 05405-
7489 oder E-Mail: juc.brand@osnanet.de). 
Geben Sie bitte bei der Anmeldung an, an 
welchem Rundgang und an welchem Erleb-
nisprogramm Sie teilnehmen möchten. Die 
Teilnahmekosten von 38 Euro pro Person über-
weisen Sie bitte auf das Konto des Heimatver-
eins: IBAN DE87 2655 0105 1643 1054 87. 
Als Verwendungszweck geben Sie bitte an: Ta-
gesfahrt plus Namen. Informationen über das 
Freilichtmuseum im Internet unter: https://
www.lwl-freilichtmuseum-hagen.de/de/

Tagesfahrt zum LWL-Freilichtmuseum Hagen

Sägewerk im Freilichtmuseum Hagen. 
Foto: Johannes Brand
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Der  Vorstand des Heimatvereins Hagen a. T. W. e. V.
Antonius Thorwesten – Vorsitzender

Martin Sandkämper – stellvertretender Vorsitzender
Willi Rottmann – Kassenwart und Homepage

Markus Hestermeyer – stellvertretender Kassenwart
Karl Große Kracht – Schriftführer

Thomas Plogmann – Pressewart und Sprecher der Fotogruppe
Heinrich Hülsmann – Wanderwart 

Holger Borgmann – Natur- und Landschaftswart

Heimatverein Hagen a. T. W. e. V.
Antonius Thorwesten, Marktweg 7, 49170 Hagen a.T.W.

www.heimatverein-hagen-atw.de
Konto: Sparkasse Osnabrück: IBAN DE87 2655 0105 1643 1054 87

Redaktion: J. Brand, R. Rottmann, M. Sandkämper, A. Thorwesten

Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder
Werner Linnemeyer
Andreas Wulftange
Johanna Thorwesten

Christian Schwarck
Hermann und Elvira Conen
Lisa Plogmann

Edeltraud Christoffer
Stephan Witke

Nach der Coronapause ist auch der Singekreis 
des Heimatvereins wieder aktiv. Im Mai gestal-
teten die Sängerinnen einen sehr gut besuch-

ten Nachmittag im Treffpunkt St. Martinus. 
Frühlingslieder und Walzer luden die Gäste 
zum Mitsingen und Mitschunkeln ein.

Bereits im Dezember waren wir zusammen 
mit der Bürgermeisterin bei der traditionellen 
Adventsfeier zu Gast. Ebenso besuchten wir 
wieder die Tagespflege im St.-Angela-Kloster 
in Haste. Weitere Auftritte sind bereits in der 
Planung.

Zusätzliche Sängerinnen sind natürlich 
jederzeit herzlich willkommen. Wer Interesse 
hat und gerne mitsingen möchte, melde sich 
bitte bei Ursula Große Kracht unter der Tele-
fonnummer 05401 90357.

Singekreis wieder aktiv

Foto: Karl Große Kracht


